
 

 

Datenschutzrechtliche Einwilligung zur Teilnahme an einer 

KSH-Gruppensitzung über einen Videokonferenzdienst 
 

Name  

Vorname  

Straße  

PLZ Ort  

Geb.-Datum  

Telefon/Mobil  

E-Mail  

Gruppe  

 

Ich erkläre mich mit den nachfolgenden Datenschutzhinweisen, geltend für die Daten-

verarbeitung durch die Kölner Suchthilfe e.V., Am Dörnchesweg 30, 50259 Pulheim, 

oder aktuelle Geschäftsstelle, einverstanden: 

 

1. Ich bin damit einverstanden, dass meine persönlichen Daten von der 

sitzungsleitenden Person für die KSH e.V. erhoben und datenschutzkonform 

gespeichert werden. 

 

Wir erheben folgende Informationen: 

Vorname, Nachname, gültige E-Mailadresse, Anschrift, Telefonnummer (Festnetz 

und/oder Mobil). 

 

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, um eine Identifizierung des Teilnehmenden zu 

ermöglichen, sich mit dem Teilnehmenden mündlich wie schriftlich im Rahmen der 

Teilnahme austauschen zu können, Korrespondenz mit dem Teilnehmenden zu 

führen, zur Abwicklung von eventuell vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der 

Geltendmachung etwaiger Ansprüche gegen den Teilnehmenden. 

 

Die Datenverarbeitung erfolgt auf die Anfrage des Teilnehmenden hin und ist nach 

Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 Lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die 

angemessene Bearbeitung des Auftrags und für die beiderseitige Erfüllung von 

Verpflichtungen aus dem Auftrag erforderlich. 



 

Die von der KSH e.V. erhobenen personenbezogenen Daten werden bis zum 

Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflicht gespeichert und danach gelöscht, 

es sei denn, dass die KSH e.V. nach Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 Lit. c) DSGVO 

aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und 

Dokumentationspflichten einer längeren Speicherung verpflichtet ist oder der 

Teilnehmende in eine darüberhinausgehende Speicherung einwilligt hat. 

 

2. Ich bin damit einverstanden, dass ggf. bei Ausfall von Präsenzgruppen als 

Alternativangebot die KSH Gruppensitzungen über eine geeignete Online-

Konferenzplattform erfolgen können. 

 

Widerspruchsrecht 
Sofern personenbezogene Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß 

Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 Lit. f DSGVO verarbeitet werden, hat der Teilnehmende das 

Recht, gemäß Artikel 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung seiner 

personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus 

seiner/ihrer besonderen Situation ergeben. Möchte der Teilnehmende von seinem 

Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 

info@koelnersuchthilfe.de. 

 

 

 

 

 

Datum 
 

Unterschrift Teilnehmer:in 
 

 

mailto:info@koelnersuchthilfe.de

